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unb tetepßonifcße Settungen ausüben. Stumer beni (ßaoitton
ftnb auf bem ®acße bes> StetegrapßengebäubeS je jiuet
ßoße etferne Sftafte aufgeftettt, gtüifcßen tt>elcßen fid) eirt

®raßtfäcßer ausbreitet. ®ie tecßnifcßen ©iimcßtungen
geboren gu ben nottenbetften hobelten ber ©egenroart.
®as ^anbetêminifterium plant aucb auf bem im Sau
begriffenen f£elegrapßengentralbepot in ^irfcbftetten eine

große Station für braßttofe Setegrapßie gu errichten, roelcbe
einen StftionSfreiS oon 1000 Kilometer erhalten foil.

Sur ^Bearbeitung uoit (Klutninhuu mit beut Staßl.
infolge feiner großen Söeicßßeit ift ba§ Slluminium ge»

neigt, beim ®reßen, pöbeln unb geilen gu feßmieren
unb ben Stahl in ber SBeife abguftumpfen, baß bie

Scßneibe oon baran ßängenbteibenben 3lluminiumteild)en
umhüllt toirb. ®ie golge ift, baß mehr ein Steißen als
ein Scßneiben ftattßnbet unb bie gläeßen babureß leießt
rauß unb uneben merben. 0)1 an oermeibet biefen Hebel»

ftanb babureß, baß man auf einmal nur f'leine Späne
nimmt, unb baß man Sftetatl unb Staßl fortroäßrenb
reießließ mit Del beftreießt. Següglicß be§ geilen! ift gu
bemerfen, baß freujßiebige geilen rafcß oerftopft merben,
einßiebige bagegen ßalten fieß gut ; bie rafeßefte Steinigung
oerfdjmierter geilen erreießt man bureß ©intaueßen in
ïongeutrierte Natronlauge, gutes älbtoafcßen in laufen»
bem SBaffer unb fofortigeS Slrocfnen mit Sägefpänen.
gn oielen gälten fommt man bureß Schleifen mittelft
roeießen unb Jörnigen Sanbfteins rafeßer gum giel als
bureß geilen, ®reßen ober pöbeln. ®ie Slbtrennung
einzelner Seile oon einem größeren Stüde gelingt ant
beften mittelft ber gräfe. SJtit einer gut gefcßränlten
unb geölten SlreiSfäge läßt fid) bas SJÎetall faft mie

feßneiben. ®er ©rabftießel gleitet auf bein toeießen
Ntetalle auffallenber 3Beife ab toie auf ©ta§ ober ®ia=
ntant. Seneßen mit einem ©emifd) oon 4 Seilen Ser»

pentinöl unb 1 Seil Stearinfäure (ober Dlioenöl mit
Stunt) ßebt biefen Uebelftanb auf.

31#* tor Uralt* — für btr $}rart*>
gfragett.

NB. yerkanf«- mtfe ©auldisefudje werben unter btefe
iRubrif trldjt aufgenommen.

540. ©eldje leiftungSfähigen girmen in ber Sdjroeig tiefem
SßlademooHe V

541. a. ©er hat eine tomplette @inrid)tung su tu gügen
non 4 bis 5 m langen Brettern famt Saufroagen abgugeben?
b. ©er hat ein 93orgeIege ober eine ïranSmiffion oon ca. 3,5 m
Sänge, ©eile 40 mm, mit 3 bis 4 (Stehlagern billig abgugeben
Offerten an ©mil fiufter, ©djreiner in glaroil.

542. ©o besieht man billigft ®raf)tftiften in Ouantum
oon 2—10 gentner?

543. ©er in ber Schroeig liefert bie Sulfitcellulofeabfall»
lauge unb toie teuer per 100 fig.? Offerten unter ©hiffre 91543
an bie @jpeb.

544. ©er ift Sieferant ber Blin£oorrid)tung an ©tühlarapen
ju (Retlamegioeden

545. ©er hätte gut erhaltenes ©erfjeug, wie (Rohrgangen,
SRohrabfdjneiber unb ©eroinbefeßneibgeug oon ®/s—3", ferner eine
Sodjftange bis 10 mm unb eine Bledffcßere für Bled) oon 8 mm je.
®ide biUigft absugeben? Offerten unter ©iffffre 991.545 an bic
©ïpebition.

546. ©er ift Sieferant oon ©arenaufsügen
547. ©er hätte eine ältere noch gut erhaltene fpaubboßr»

mafdpne su oertaufen?
548. ©er hätte eine ScßleiffteinroeHe für firaftbetrieb

billig absugeben Offerten an gean ©adjnang, Sdjretnerei, in
Oberrieben (gürid)).

549. ©o tbnnte ich Stria 200 m' iRuberoib mittlerer Stärte
erhalten? §. Daeniter, ftüSnad)t=gürid).

550. a. ©er hätte 600—700 m ®uß» ober Blechröhren,
60—70 mm, eoentueH 2" ©aSröhren billig absugeben (Siefelben
müßten gut erhalten fein, haben aber teinen ®rud auSsuhalten.
b. ©er liefert SSentilhahnenfräfer für '/z—? $ätte jemanb
einen älteren absugeben? Offerten unter ©hiffre B550 an bie
©ppebition.

551. ©er tbnnte fd^neU nach ben itblidjen Borfdjriften
Suerft strfa 25 m', bann toeitere 50 m® Bauholg in normalen

(Störten liefern unb mie teuer per m'* Offerten unter ©htffre
©551 an bie @jpeb.

552. ©er hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Banbfäge absugeben?

553. ©er liefert baS befte STlittel sur fionferoierung langer,
breiter Sebertreibriemen

554. ©er tbnnte einen ©aggon tannene ©erüftbretter, 45
ober 50 mm bid unb 4,5 bis 5 m lang, in nur guter Qualität
billigft liefern, franto Station Ufter? ©er hätte eine noch gute
gelbfdjmiebe mit tleinerem SlmboS unb etlichen geuergangen billigft
abgugeben ©er hätte einen nodi gang guten ©eübod mit
fdjmiebeifernen Schilbern (©angen), Stahlbanbbremfe unb biretter
ïragfraft oon 700—1200 fig. abgugeben? (ßreiS»Offerten unter
©hiffre ©554 an bie ©jpeb.

555. ©er hat einen ®eSintegrator ober Sanbmifdjmafchine
abgugeben? Offerte mit ^3reiS unb 9lngabe beS firaftbebarfeS
unter ©hiffre 911555 an bie ©çpeb.

556. fibnnte mir ein ro. Sefer mitteilen, welches gur geit
für fdjmere gubrioetfe bie beften unb folibeften fog. (pferbefdjoner
finb Sinb 5. S3, bie fog (ßatentfebernanroagen auch guni §olg»
fchleifen gu oermenben ober mürben ftch g. 93. hiegu bie patent»
ipferbefchoner (SJertreter fi. 91aegeli, ®aooS»*piah) beffer eignen
gür gefl. 9luS£unft gum SJorauS beften ®ant.

557. ©er ift Sieferant oon einigen .ßunbert Schrauben
oerfd)iebener Sänge? 99laß toirb angegeben. Offerten unter
©hiffre g 557 au bie ®£peb.

558. Sollte auf eichene pfähle 91ummern aufmachen, bie
redjt oiele gabre halten fodten. SBelche garbe eignet ftch hiegu
am beften refp. ift am haltbarftcn?

559. ©er hätte einen gebrauchten ©ellbaum, 110—120 mm
®urd)meffer unb 3200 mm lang, billigft nbptgeben? Offerten mit
äußetfter (Preisangabe unter ©hiffre fi559 an bie ©jpeb.

560. ©er liefert baS fogen. ©laSmaffer gum Skrmifdjen
mit Sägmehl unb ailafd)inenfpänen (für leichte grotfd)enroänbe),
ober toer fßnnte nod) ein beffereS 93inbemittel bafür geben ©eff.
Offerten an © guft, Schreiner in fiäftriS (©raubünben).

561. ©er hätte etroa 10 m^ gebrauchtes ©ellblecß abgu»
geben? Offerten mit (Preisangabe an ®. Süfcher, Sdjreiner, in
Seon (dlargau).

562. a) ©er liefert ©ifen» unb 9Jiafd)inenteile gu gett»
unb griiehtepreffen, Schleubermafchinen? b) ©eldje gabrit liefert
filofettS, iontöhten? c) ©er fabrigiert ®rahtftiften, ®ürfd)Iöffer?
d) ©er fabrigiert Sdjmalgpreffen unb ©urfffüHmafcßinen e) ©er
fabrigiert IRegenroafferfammler gu Slblaufrohren f) ©er liefert
biUigft ©rabgeläuber g) ©er liefert ©ußhäfen, fioeßteffi rc.
Offerten unter ©hiffre @562 befßrbert bie @ppeb.

563. a) ©er ift Sieferant oon $olgbref)bänfen neuefter
fionftruttion, mit golfffpinbel unb gugehörigem (Hunbftabhobel,
eoentuetl mit oerfteUbarem 91unbftabhobel gum ÇerfteDen oon
Stäben unb Stangen oerfdjiebener ®imenfionen b) ©er liefert
tannene 9Jlöbel SouiS XV unb (Renaiffance ®eSgleicßen anSge»
führt in Stußbaum, fourniert, matt unb glang, für gange gimmer»
einrichtungen. Offerten nimmt entgegen ^cß. Scßmib, ®rechSler,
•Bagenhaib (Soggenburg).

Kanderner
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(Generalvertretung für die Schweiz.)

Fayence-Wand-Platten
Uni, Viereck und Achteck und Dessin-Plättchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Buffets etc.

E. Baumberger & Koch
Telephon Baumaterialienhandlung Teiegr.-Adr.:

No. 2977. BASEL. Asphalt-Basel.

Xltttoovten.
(Huf grage 50«. £>oigpffafter mit ©idjenftödli eignet ftd)

am beften für Schmieberoertßätteböben. Solche liefert 93ucf)er»
OJlang, 9ffiebenoemngen (güriß).

9litf grage 507. girfa 80 Baußolg hat gu oertaufen
g. (Kderet, ^olghanblung, in fialtcnbaß bei Stein a. (Rß.
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und telephonische Leitungen ausüben. Außer dem Pavillon
sind auf dem Dache des Telegraphengebäudes je zwei
hohe eiserne Mäste aufgestellt, zwischen welchen sich ein

Drahtfächer ausbreitet. Die technischen Einrichtungen
gehören zu den vollendetsten Modellen der Gegenwart.
Das Handelsministerium plant auch auf dem im Bau
begriffenen Telegraphenzentraldepot in Hirschstetten eine

große Station für drahtlose Telegraphic zu errichten, welche
einen Aktionskreis von 1000 Kilometer erhalten soll.

Zur Bearbeitung von Aluminium mit dem Stahl.
Infolge seiner großen Weichheit ist das Aluminium ge-
neigt, beim Drehen, Hobeln und Feilen zu schmieren
und den Stahl in der Weise abzustumpfen, daß die

Schneide von daran hängenbleibenden Aluminiumteilchen
umhüllt wird. Die Folge ist, daß mehr ein Reißen als
ein Schneiden stattfindet und die Flächen dadurch leicht
rauh und uneben werden. Man vermeidet diesen Uebel-
stand dadurch, daß man auf einmal nur kleine Späne
nimmt, und daß man Metall und Stahl fortwährend
reichlich mit Oel bestreicht. Bezüglich des Feilens ist zu
bemerken, daß kreuzhiebige Feilen rasch verstopft werden,
einhiebige dagegen halten sich gut; die rascheste Reinigung
verschmierter Feilen erreicht man durch Eintauchen in
konzentrierte Natronlauge, gutes Abwäschen in laufen-
dem Wasser und sofortiges Trocknen mit Sägespänen.
In vielen Fällen kommt man durch Schleifen mittelst
weichen und körnigen Sandsteins rascher zum Ziel als
durch Feilen, Drehen oder Hobeln. Die Abtrennung
einzelner Teile von einem größeren Stücke gelingt am
besten mittelst der Fräse. Mit einer gut geschränkten
und geölten Kreissäge läßt sich das Metall fast wie
Holz schneiden. Der Grabstichel gleitet aus dem weichen
Metalle auffallender Weise ab ivie auf Glas oder Dia-
mant. Benetzen mit einem Gemisch von 4 Teilen Ter-
pentinöl und 1 Teil Stearinsäure (oder Olivenöl mit
Rum) hebt diesen Uebelstand auf.

A«s der Praris — Für die Praris.
Frage».

XL. Verkauf»- «ud Tauschgesuche werden unter diese
Rubrik «icht aufgenommen.

34V. Welche leistungsfähigen Firmen in der Schweiz liefern
Schlackenwolle?

341. î>. Wer hat eine komplette Einrichtung zum Fügen
von 4 bis 5m langen Brettern samt Laufwagen abzugeben?
b. Wer hat à Vorgelege oder eine Transmission von ca. 3,5 m
Länge, Welle 40 mm, mit 3 bis 4 Stehlagern billig abzugeben?
Offerten an Emil Küster, Schreiner in Flawil.

342 Wo bezieht man billigst Drahtstiften in Quantum
von 2—10 Zentner

343. Wer in der Schweiz liefert die Sulfitcelluloseabfall-
lauge und wie teuer per 100 Kg.? Offerten unter Chiffre N543
an die Exped.

344. Wer ist Lieferant der Blinkvorrichtung an Glühlampen
zu Reklamezwccken?

343. Wer hätte gut erhaltenes Werkzeug, wie Rohrzangen,
Rohrabschneider und Gewindeschneidzeug von —3", ferner eine
Lochstanze bis 10 mm und eine Blechschere für Blech von 8 mm zc.
Dicke billigst abzugeben? Offerten unter Chiffre M. 545 an die
Expedition.

34K. Wer ist Lieferant von Warenaufzügen?
347. Wer hätte eine ältere noch gut erhaltene Handbohr-

Maschine zu verkaufen?
348. Wer hätte eine Schleifsteinwelle für Kraftbetrieb

billig abzugeben? Offerten an Jean Gachnang, Schreinerei, in
Oberrieden (Zürich).

345. Wo könnte ich zirka 200 m^ Ruberoid mittlerer Stärke
erhalten? H. Daeniker, Küsnacht-Zürich.

33K. s. Wer hätte 600—700 m Guß- oder Blcchröhren,
60—70 mm, eventuell 2" Gasröhren billig abzugeben? Dieselben
müßten gut erhalten sein, haben aber keinen Druck auszuhalten,
k. Wer liefert Bentilhahnenfräser für 'st—st«"? Hätte jemand
einen älteren abzugeben Offerten unter Chiffre B550 an die
Expedition.

331. Wer könnte schnell nach den üblichen Vorschriften
zuerst zirka 25 mst dann weitere 50 m' Bauholz in normalen

Stärken liefern und wie teuer per m'' Offerten unter Chiffre
Wööl an die Exped.

332. Wer hätte eine gebrauchte, aber noch gut erhaltene
Bandsäge abzugeben?

333. Wer liefert das beste Mittel zur Konservierung langer,
breiter Ledertreibriemen?

334. Wer könnte einen Waggon tannene Gerüstbretter, 45
oder 50 mm dick und 4,5 bis 5 m lang, in nur guter Qualität
billigst liefern, franko Station Uster? Wer hätte eine noch gute
Feldschmiede mit kleinerem Ambos und etlichen Feuerzangen billigst
abzugeben? Wer hätte einen noch ganz guten Wellbock mit
schmiedeisernen Schildern (Wangen), Stahlbandbremse und direkter
Tragkraft von 700—1200 Kg. abzugeben? Preis-Offerten unter
Chiffre W554 an die Exped.

333. Wer hat einen Desintegrator oder Sandmischmaschine
abzugeben? Offerte mit Preis und Angabe des Kraftbedarfes
unter Chiffre M 555 an die Exped.

33k. Könnte mir ein w. Leser mitteilen, welches zur Zeit
für schwere Fuhrwerke die besten und solidesten sog. Pferdeschoner
sind? Sind z. B. die sog Patentfedernanwagen auch zum Holz-
schleifen zu verwenden oder würden sich z. B. hiezu die Patent-
Pferdeschoner (Vertreter K. Naegeli, Davos-Platz) besser eignen?
Für gefl. Auskunft zum Voraus besten Dank.

337. Wer ist Lieferant von einigen Hundert Schrauben
verschiedener Länge? Maß wird angegeben. Offerten unter
Chiffre F 557 an die Exped.

338. Sollte auf eichene Pfähle Nummern aufmachen, die
recht viele Jahre halten sollten. Welche Farbe eignet sich hiezu
am besten rech, ist am hallbarsten?

33N. Wer hätte einen gebrauchten Wellbaum, 110—120 mm
Durchmesser und 3200 mm lang, billigst abzugeben? Offerten mit
äußerster Preisangabe unter Chiffre K559 an die Exped.

3KK. Wer liefert das sogen. Glaswaffer zum Vermischen
mit Sägmehl und Maschinenspänen (für leichte Zwischenwände),
oder wer könnte noch ein besseres Bindemittel dafür geben? Gefl.
Offerten an C Just, Schreiner in Kästris (Graubünden).

3KI. Wer hätte etwa 10 m^ gebrauchtes Wellblech abzu-
geben? Offerten mit Preisangabe an D. Lüscher, Schreiner, in
Seon (Aargau).

3K2 a) Wer liefert Eisen- und Maschinenteile zu Fett-
und Früchtepreffen, Schleudermaschinen b) Welche Fabrik liefert
Klosetts, Tonröhren? e) Wer fabriziert Drahtstiften, Türschlösser?
à) Wer fabriziert Schmalzpreffen und Wurstfüllmaschinen? e) Wer
fabriziert Regenwassersammler zu Ablaufrohren? k) Wer liefert
billigst Grabgeländer? g) Wer liefert Gußhäfen, Kochkeffi zc.

Offerten unter Chiffre E562 befördert die Exped.
3K3. u) Wer ist Lieferant von Holzdrehbänken neuester

Konstruktion, mit Hohlspindel und zugehörigem Rundstabhobel,
eventuell mit verstellbarem Rundstabhobel zum Herstellen von
Stäben und Stangen verschiedener Dimensionen? b) Wer liefert
tannene Möbel Louis XV und Renaissance? Desgleichen ausge-
führt in Nußbaum, fourniert, malt und glänz, für ganze Zimmer-
sinrichtungen. Offerten nimmt entgegen Hch. Schmid, Drechsler,
Bazenhaid (Toggenburg).

feiiàîtôAà.tiiIe
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Oni, Viorvok inni -iebtaok uinl Oussio-LIüttobsu.
Xnek 20 LinIâgMi in IVasoktisoko, Luüsts sto.

Vsumbki'KSs' à- Kooli
Vetepdon »sumsleoisIienksnNIung wei ^ àà

»w. 2377. àspkatt-Lasst.

Antworten.
Auf Frage 3KK. Holzpflaster mit Eichenstöckli eignet sich

am besten für Schmiedewerkstätteböden. Solche liefert Bucher-
Manz, Niederweningen (Zürich).

Auf Frage 3K7. Zirka 80 w" Bauholz hat zu verkaufen
I. Ackeret, Holzhandlung, in Kaltenbach bei Stein a. Rh.
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3luf grage 514. 3d) roürbe 3bnen ein runbeë Ramin auë
Bacfftein empfehlen, bie Breiêbifferenz ift leine erhebliche, bagegen
bie Solibität eine bebeutenbere. Mâbereë bei @. (RomegiaHi,
fiaminbauer, ©intertbur.

2luf grage 514. ®ie Reffelfdjmiebe in Mtdjterëroil fabric
Ziert alë Spezialität Söleci)rö£)ren in allen Dimetifionen unb roünfdjt
biefe girrna mit gragefteller in Berbinbung zu treten.

2luf grage 514. Bfecbröbren jeber Starte unb ©röfie er?

fteUt 3- SDÎaporal, medjanifdje fiupfetfdjmiebe unb fionftruftionë
SEBertftätte in 3oftngen. Rann 3l)uen aud) betr. ®urd)freffen ber
iKotjre 3luëfunft geben.

3luf forage 51ß. gür fraglidjen gmct jft Seimfarbe nid)t
geeignet, bagegen empfehle 3f)«en meine überall beftcnë bewährten
©ilifatroafferfarben, bie in tuner geit feft rcerben unb nidjt ab?

roifdjen nod) abregnen, Mtit Mlufter ftetje auf ÎBunfd) gerne zu
®ienften. BerfaufêfteUe : garbenroerfe griebr. & ©arl fpeffel 31.?©.
©. Sabi^fe, 3''"$ IH, ©afnerflrafze 31.

Buf grage 516. ®aë befte Bnftreicbmittcl für angefragten
3mecf ift ©alcitin. 3" bezieben bei §auëmann & Sie., färben?
fabrif, Siebefelb bei Bern.

Buf grage 522. gür Betroimotoren ift elettr. 3ünbung
nidjt zu empfehlen, ber Bcrgafung roegen. ®agegcn läfjt fid) ein
ipetrolmotor für Benzinbetrieb unb magnet=eleftrifd)e 3ünbung
untänbern, momit bann meiftenê nod) bie Seiftung beë Mlotorë
erhöbt roirb. Solche Arbeiten beforgt mit roeiteftcr ©arantie
3- 8ütbi, med). ©erfftätte, ©orb.

31uf grage 523. Saftroinben fabriziert unb but ftetë auf
Sager bie Çebezeugfabrit Mebifon.

Buf grage 526. Berfdjteber.e foldje tleine, fcbnellnufenbe
Mlotoren oon 2 PS hübe auf Sager unb roünfdje mit grage?
fteller betr. näheren Hingaben in Berbinbung z« treten. 3- 8ütt|i,
mecbanifdje ©ertftätte, ©orb.

31uf grage 526. ©ürbe gerne mit gragefteller in Ber?
binbung treten. 3ob. gelber, Mied)., Mid)terëroil.

3luf grage 526. Meue Benzinmotoren in feber ©röfie unb
beroäbrter fionftruftion liefert günftig grifc Mlarti 21 ?©., in
©intertbur.

2luf grage 528. ©enben @ie ficb gefl. an bie ©aëmotorcn?
fabrit ®eub, giltale 3ürid), Babnbofptab 5, roeldje 3buen in
einem auf einer Buëftetlung nur turze ßeit im "-Betrieb gemefenen
Benzinmotor in ber oon 3bnen geroünfdjten ©röfie febr oorteil?
hafte Offerte machen tann.

2luf grage 528. 9îeue Benzinmotoren in bemäbrter Ron?
ftruftion liefert gril) Mlarti 31.?®., ©intertbur.

2luf gragen 528 a unb 532. ©ebraucbte, aber febr gut
erhaltene Benzinmotoren in allen ©rö&en oon 1 bië 10 PS, mit
®lüb= ober magnet?elettrifd)er 3ünbung bot ftet§ zur Verfügung
unb gibt folc^e mit ©arantie ab 3 ßütbi, med). ©ertftätte, ©orb.

Buf gragen 528 a unb 532. ©enben ©ie fid) gefl an
(Robert ©tuber, med). ®red)ëlerei, Oberbudjfitcn (fit. ©olotburn).
®erfelbe bat roegen ©inridjtung oon ©afferfraft einen fait neuen,
gutgebenben 2 Bferbe?BetroImotor zu febr billigem greife z"
oerfaufen.

3luf grage 531. Banbfägen mit Rraftbetrieb liefert bie
girraa be grieë & ©o, B. ® 9Jlafci)inenfabri! in ®üffelborf.
©enben @ic ftd) gefl. an beren Vertreter : Blfreb (Rubin, 3ürid) I,
Babnbofftrafie 94.

Buf grage 534. ©ine gebrauchte, folibe fireiëfâge für
firaftbetrieb bat billig abzugeben 3- ßütbi, med). ©erfftätte, ©orb.

C.F.Weber, Dachpappen- und

Teerprodukte-Fabriken

MUTTENZ.BASEL
Acht Fabriken in Betrieb, eigene Rohpappen-Fabrik,

liefern in nur bester Qualität:

Prima Holzcement
Prima Holzcementpapier

roh und imprägniert. 790 a 05

1 u Rohpappe, Petrefact
Muffenkitt, Pflasterkitt, Asphaltkitt

Destillierten Teer, Pech
Eisenlack, la Carbolineum

bestes Imprägniermaterial für alle Holzarten.

Telephon No. 4317. Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik.

$ubmi$$ioiis=flitzeiger.
Baselland, ©inbobtung bed $orfbad)ed in äBettd?

lingen, 113 m 3rutentröbren oon 1 m ßicbtroeite. Blau unb
Sauoorfdjriften finb auf bem Bureau be§ Straèeninfpeftorateë
in Sieftal einzufeben. ©tngaben mit bezügli^er 3luffd)rift bi§
18. September an bie Baubireftion in Sieftal.

Bern. 'Berlängernng be^ $t)brantennehe$ in @rlad),
189 m Möhren oon 100 mm 8id)troeite, 1 @d)ieberbabnen unb
2 lteberflnrhtlbranten. Sluëfunft erteilt unb nimmt 3Ingebote
bi§ 26. September entgegen ®emeinbefd)reiber fiünzi in ©rladj.

Luzern. ®rb=, ©lauter? unb fianalifationdarbeiten
bei ber griebbofertoeiternng in föuttiöholz. Offerten bi§
28 September an ben ©etneinberat. Bläne unb Bauoorfd)riften
finb auf ber ©emeinberatSfanzlei Buttiëbol.z einzufeben.

Glarus. .ftolzliefemug jnr ®rttctenreparatnr SSJlittöbi.
3trfa 84 Ifb. Mieter ©cbeubölzer, foroie 31 Bfoften à 1 m, jirla
150 m Satten für ba§ ©elänber. Offerten bi§ 19. September
an ®agrocuoogt Sucbfinger in Mlitlöbi, roofelbft bie näheren Be?
bingungen einzufeben ftnb.

Glarus. ®(eftrizitätdtver{ Oberurnen. Vau bed
2)lafd)iucuba«fid mit Bßobnung. B'äne, Borauëmafe, Be?
hinguttgen unb Borfd)ciften Ttnb bei ©emeinbepräfibent fiafp.
Mofer einzufeben, roo bie ©ingabcformulate Z" bezieben finb.
©ingaben mit ber 3Iuffd)rift „9Jlafd)inenbau§ Dberurnen" bi§
18. September an baë ©emeinbepräfibium Oberurnen.

Zürich. @cb ©lauter?, Stettibauer? unb 3«ntmer=,
arbeiten zu beu .^odjbautcu im griebbof Hlorbbeiut in 3üttd).
Bläue finb tm l^ocbbauamt 3ürid) (Boftgebäube) aufgelegt, roo
bie Borauëma&e bezogen roerben fönnen. Offerten mit ber 9Iuf?
fdnift „griebbof Slorbbeim" big 19. September, abeubS 6 Uhr,
ait beu Borftanb be§ Bauroefenê I in 3ürid).

Zürich. (Heutigen unb Meuanffrtd) ber Hllpengnai?,
®reilönigd? unb Vlcidterluegbrüefe, fomie bitoerfer ©e=
länber in 3ürid), ©ingabeformulave fönuen auf bem ïiefbau?
amt, Stabtbouë, 3. ©toef, 3immcr 225, bezogen roerben. ©ingaben
mit ber 2Iuffd)rift „Mtalerarbeiten" bië 16. September an baë
®iefbauamt ber ©tabt

Zürich. ®ie Stelle beë ®bffn'o«teurd bet ber Bßaffer?
Perforgung ber Stabt Qürid) ift neu zu befeuern Berlangt
roirb gute ©djulbilbung, fienntnië beë feineren 3uftaIIationë=
roefenë, ©eroanbtbeit im Berfebr mit SefteUern unb 31rbettern.
2lnfangëbefoIb;mg 2200 gr. Slnnielbungen mit Betlage oon 3eug?
niffen mit ber 3luffd)rift „©befmonteur?©teIle" bië 15. September
an ben Borftanb beë Bauroefenë II in 3ütid). Bsïfôniidje Bor?
fteHur.g roirb erft auf 2iufforberung bin geroünfdjt.

Zürich. ®ie ©telle eineë Söerfnteifterö bei ber BÖaffet?
Perforguug ber Stabt 3ürith ift neu zu befeuern Berlangt
roirb gute Scbulbilbung, 3luëbilbung alë Mledjanifcr, fienntnië
beë gnftaHationëroefenë uub ooüftänbige Beberrfdjung ber SBaffer?
mefferbranebe. 3lnfangëbefoIbutig 2400 gr. Beroerber haben ihre
3Inmelbungen mit 3eugniffen bië 15. Sept. unter ber 3luffd)rift
„SBerlmeifterfteUe" an ben Borftanb beë Bauroefenë II in 3ürid)
einzufenben. Berfönlid)e BovfteHung roiib erft auf Slufforberung
bin getoünfebt.

Schweizer. Bundesbahnen, Generaldirektion.
Stelle btd Sugenteurd für StcUtucrfanlagen. ©rforberlid)
finb: B^hkcbmfcbe Bilbung, ©rfabrung im ©i(enbabnroefen, fpez-
auf bem ©ebiete ber ©ignalcinridjtung uub zentralen SBeidjenftell?
anlagen. Befolbuug : 4800 bië 7000 grauten. 2lnmelbungen bië,
20. ©eptembec an bie ©eneralbirettion ber Schweizer. Bunbeë?'
bahnen in Bern.

Zürich, ©rtoeiterung ber 9SafferIeitnng in ber $er=
Zogenmüble, (6emb. BBaUifeüeu. Siefern unb Segen ber (öufj?
röhren oon 100 mm äBeite in einer Sänge oon 255 m, (lltab
arbeit, ber nötigen gormftücfe, ©djieberbabn, T?Stüde, Bogen,
©djlaufeit unb 2 ^»hbranten (©intertburer Mlobetl). Blau unb
Bauüorfd)tiften ftnb auf ber ©emeinberatëtanzlei aufgelegt. Offerten
bië 19. September mit ber 31uffd)rift „©offeroerforgung" an ben
©emeinberat ©aHifelten.

St. Gallen. SBie ®ad)becfcr?, Spettgler?, ."pafner?,
Sdjretner? u. ®laferarbeiteu ber im $agenbud), St. giben,
zu erfteHenben ©obnbäufer ber ©cfellfchaft für Brbeiter?
tuohnuugöfürforge tn St. ©allen unb Umgebung. ®eoië,
Bebingungen unb Bläue liegen im Baubureau ßageiibud) auf.
Offerten mit ber Buffcbrift „Brbeiterroobuungen" bië 15. Sept.
an ben Bräftbenten ber Bautommiffon, ©. ©prenger=Bernet in
St. ©allen.

Aargau. CiueUenfaffung, Vrunneuftuben nnb 3uleit=
ung, Seitungdnet?, iHeferbotr, ."pandsuleitungen nnb
inftatlationen zur IQiafferberforgung fitittigen. Bläne, Bau?
befdjriebe unb ©ingabeformulare finb auf ber ©emeinberatëtanzlei

: bafelbft. Offerten mit ber 3luffd)rift „©afferoerforgung" bië
22. September an ©emeinbefebreiber ©raf in fiiittigen.
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Auf Frage 514 Ich würde Ihnen ein rundes Kamin aus
Backstein empfehlen, die Preisdifferenz ist keine erhebliche, dagegen
die Solidität eine bedeutendere. Näheres bei E. Romegialli,
Kaminbauer, Winterlhur.

Auf Frage 514. Die Kesselschmiede in Richterswil fabri-
ziert als Spezialität Blechröhren in allen Dimensionen und wünscht
diese Firma mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 514. Blechröhren jeder Stärke und Größe er-
stellt I. Mayoral, mechanische Kupferschmiede und Konstruktions
Werkstätte in Zofingen. Kann Ihnen auch betr. Durchfressen der
Rohre Auskunft geben.

Auf Frage 5IK. Für fraglichen Zweck ist Leimfarbe nicht
geeignet, dagegen emvfehle Ihnen meine überall bestens bewährten
Silikatwasserfarben, die in kurzer Zeit fest werden und nicht ab-
wischen noch abregnen. Mit Muster stehe auf Wunsch gerne zu
Diensten. Verkaufsstelle: Farbenwerke Friedr. à Carl Heffel A. G.
G. Labitzke, Zürich III, Hasnerstraße 31.

Auf Frage 5IK. Das beste Anstreichmittel für angefragten
Zweck ist Calcitin. Zu beziehen bei Hausmann à Cie., Farben-
fabrik, Liebefeld bei Bern.

Auf Frage 522. Für Petrolmotoren ist elektr. Zündung
nicht zu empfehlen, der Vergasung wegen. Dagegen läßt sich ein
Petrolmotor für Benzinbetrieb und magnet-elektrische Zündung
umändern, womit dann meistens noch die Leistung des Motors
erhöht wird. Solche Arbeiten besorgt mit weitester Garantie
I. Lüthi, mech. Werkstätte. Warb.

Auf Frage 525 Laftwinden fabriziert und hat stets auf
Lager die Hebezeugsabrik Ncbikon.

Auf Frage 52k Verschiedene solche kleine, schnellaufende
Motoren von °/«—2 x>8 habe auf Lager und wünsche mit Frage-
steller betr. näheren Angaben in Verbindung zu treten. I. Lüthi,
mechanische Werkstätte, Word.

Auf Frage 52k. Würde gerne mit Fragesteller in Ver-
bindung treten. Job. Felder, Mech., Richterswil.

Auf Frage 52k. Neue Benzinmotoren in jeder Größe und
bewährter Konstruktion liefert günstig Fritz Marti A-G., in
Winterthur.

Auf Frage 528. Wenden Sie sich gefl. an die Gasmotoren-
fabrik Deutz, Filiale Zürich, Bahnhofplatz 3, welche Ihnen in
einem auf einer Ausstellung nur kurze Zeit im Betrieb gewesenen
Benzinmotor in der von Ihnen gewünschten Größe sehr vorteil-
hafte Offerte machen kann.

Auf Frage 528. Neue Benzinmotoren in bewährter Kon-
struktion liefert Fritz Marti A -G., Winterthur.

Auf Fragen 528 k> und 552 Gebrauchte, aber sehr gut
erhaltene Benzinmotoren in allen Größen von 1 bis 10 ?8, mit
Glüh- oder magnet-elektrischer Zündung hat stets zur Verfügung
und gibt solche mit Garantie ab I Lüthi, mech. Werkstätte, Word.

Auf Fragen 528 s und 552. Wenden Sie sich gefl an
Robert Studer, mech. Drechslerei, Oberbuchstten (Kt. Solvthurn).
Derselbe hat wegen Einrichtung von Wasserkraft einen fast neuen,
gutgehenden 2 Pferde-Petrolmotor zu sehr billigem Preise zu
verkaufen.

Auf Frage 551. Bandsägen mit Kraftbetrieb liefert die
Firma de Fries à Co A. - G Maschinenfabrik in Düsseldorf.
Wenden Sie sich gefl. an deren Vertreter: Alfred Rubin, Zürich I,
Bahnhofstraße 94.

Auf Frage 554. Eine gebrauchte, solide Kreissäge für
Kraftbetrieb hat billig abzugeben I. Lüthi, mech. Werkstätte, Word.

L.f.Msi'. Oaostpgppsn- unck

ff'serproffuicte-^abrilcen
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§«bml!;loi>î-Hit?îîger.
vssellsoil. Eindohlung des Dorfbaches in Wens

lingen, 113 m Zementröhren von 1 m Lichtweite. Plan und
Bauvorschriften sind auf dem Bureau des Straßeninspektorates
in Liestal einzusehen. Eingaben mit bezüglicher Aufschrift bis
18. September an die Baudirektion in Liestal.

Seien. Verlängerung des Hydrautennetzes in Erlach,
189 m Röhren von 190 mm Lichtweite, I Schieberhahnen und
2 Uebrrflurhydranten. Auskunft erteilt und nimmt Angebote
bis 26. September entgegen Gemeindeschreiber Künzi in Erlach.

I-tiîenn. Erd-, Maurer und Kanalisationsarbeiten
bei der Friedhoferweiterung in Buttisholz. Offerten bis
28 September an den Gemeinderat. Pläne und Bauvorschriften
sind auf der Gemeinderatskanzlei Buttisholz einzusehen.

IZisi-us. Holzlieferuug zur Brückenreparatur Mitlödi.
Zirka 84 lfd. Meter Scheuhölzer, sowie 31 Pfosten à I m, zirka
ISO m Latten für das Geländer. Offerten bis 19. September
an Tagwenvogt Luchstnger in Mitlödi, woselbst die näheren Be-
dingungen einzusehen sind.

LIsi'tis. Elektrizitätswerk Oberurncn. Bau des
Maschincnhauses mit Wohnung. Pläne, Vorausmaße, Be-
dingungen und Vorschriften sind bei Gemeinvepräsident Kasp.
Noser einzusehen, wo die Eingabeformulare zu beziehen sind.
Eingaben mit der Aufschrift „Maschinenhaus Oberurnen" bis
18. September an das Gemeindepräsidium Oberurnen.

litnivi,. Erd, Maurer-, Steinhauer- und Zimmer-,
arbeiten zu den Hochbauten im Friedhof Nordheim in Zürich.
Pläne sind im Hochbauamt Zürich (Postgebäude) aufgelegt, wo
die VoranSmaße bezogen werden können. Offerten mit der Auf-
schrift „Friedhof Nordheim" bis 19. September, abends 6 Uhr,
an den Vorstand des Bauwesens I in Zürich.

Reinigen und Neuanstrich der Alpenquai-,
Drcikönigs- und Vlcicherwegbrücke, sowie diverser Ge-
ländcr in Zürich. Eingabeformnlare können auf dem Tiefbau-
amt, Stadthaus, 3. Stock, Zimmer 225, bezogen werden. Eingaben
mit der Aufschrift „Malerarbeiten" bis 16. September an das
Tiesbauamt der Stadt Zürich.

Titi-ic-k. Die Stelle des Chefmonteurs bei der Wasser-
Versorgung der Stadt Zürich ist neu zu besetzen. Verlangt
wird gute Schulbildung, Kenntnis des feineren Installations-
wesens, Gewandtheit im Verkehr mit Bestellern und Arbeitern.
Anfangsbesold mg 2200 Fr. Anmeldungen mit Beilage von Zeug-
nissen mit der Aufschrift „Chefmonteur-Stelle" bis 15. September
an den Borstand des Bauwesens II in Zürich. Persönliche Bor-
stell nng wird erst auf Aufforderung hin gewünscht.

Zlili-ivk. Die Stelle eines Werkmeisters bei der Waffer-
Versorgung der Stadt Zürich ist neu zu besetzen. Verlangt
wird gute Schulbildung, Ausbildung als Mechaniker, Kenntnis
des Jnftallationswesens und vollständige Beherrschung der Wasser-
messerbranche. Anfangsbesoldung 2400 Fr. Bewerber haben ihre
Anmeldungen mit Zeugnissen bis IS. Sevt. unter der Aufschrift
„Werkmeisterstelle" an den Vorstand des Bauwesens II in Zürich
einzusenden. Persönliche Vorstellung wird erst auf Aufforderung
hin gewünscht.

Sunelesdsknen, Kenei-itleUoelelion.
Stelle drö Ingenieurs für Stcllwerkanlageu. Erforderlich
sind : Polytechnische Bildung, Erfahrung im Eisenbahnwesen, spez.
auf dem Gebiete der Signaleinrichtung und zentralen Weichenstell-
anlagen. Besoldung: 4800 bis 7000 Franken. Anmeldungen bis.
20. September an die Generaldirektion der Schweizer. Bundes-'
bahnen in Bern.

2lti-z«:k. Erweiterung der Wasserleitung in der Her-
zogenmühle, (Hemd. Wallisellen. Liesern und Legen der Gufi
röhren von 100 mm Weite in einer Länge von 255 m. Grab-
arbeit, der nötigen Formstücke, Schieberhahn, D-Stücke, Bogen,
Schlaufen und 2 Hydranten (Winterthurer Modell). Plan und
Bauvorschriften sind auf der Gemeinderatskanzlei ausgelegt. Offerten
bis 19. September mit der Aufschrift „Wasserversorgung" an den
Gemeinderat Wallisellen.

81. IZsIlen. Die Dachdecker, Spengler Hafner-,
Schreiner- n. Glaserarbeiten der im Hagenbuch, St. Fideu,
zu erstellenden Wohnhäuser der Gesellschaft für Arbeiter-
wohnuugsfürsorge in St. Gallen und Umgebung. Devis,
Bedingungen und Pläne liegen im Baubureau Hagenbuch auf.
Offerten mit der Aufschrift „Arbeiterwohnungen" bis IS. Sept.
an den Präsidenten der Baukommisson, E. Sprenger-Bernet in
St. Gallen.

Asogsu. Quellensaffung, Vrunnenstuben und Zuleit
nng, Leitungsnetz, Reservoir, Hanszuleitungen und Hans
installationen zur Wasserversorgung Küttigen. Pläne, Bau-
beschriebe und Eingabeformulare sind auf der Gemeinderatskanzlei
daselbst. Offerten mit der Aufschrift „Wasserversorgung" bis
22. September an Gemeindeschreiber Graf in Küttigen.
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